
Amtsblatt MrAmbllcherIeitnny.
M 2». Dinftng den 2«. Iä«l»er A858.

^ ^ , "USschtießende «Privilegien
18^7 ^ ^^ '^^ ' ' " 'uu l^r iu tnhat untern,^ ! . Nooenlbcr
auf ^ ? 2 3 7 ^ 7 ^ 6 3 , , das dem Alm's Edelmann

' me Erfindung in der Er^engnug von Teppiche,,
' . . ° ^ ! ' ? " ' d e n / unterm 6. November ,853 ertheilte
^u^keizcnd, Pnmlegium <,uf die Dauer de.̂  fünfte.,
wahres, veiläilgevt.

^ , Das ^^andelö.uinisterium hat unterm 20, ^iouemder!
l8>57, Z, 237^3 j2( i l4 , das dem Stefan Slerl ingue!
auf eine, Eifmdmig und Veibesserung in der Schnelle
gärberei, unleiu, 9. Nol?e.„der >85>6 ertl)?i!te aul.-
schli.ßenoc Privilegium auf die Dauer de5 Zweiten!
IahreS verlängert.

' 8 5 7 ^ ^ ^ 3 6 ^ 2 ^ ? " ^ ' ' ^ "'tter.. , 5 . Noo.mber
, V ' ^ . 2362?)2b0 l , dem Samuel Popver ^ . i
fen„eder ,., Wleu, Neuban Nr ^c> a... I ' 5 ^
sindung, Wasch- und Toi,et e.f. " « / A <̂l ^
H.ute» und Lcder zu erieuae., " ^ ballen von

g'en-Archive in Aufbewahrung. ^ " ° ' ^ "

. » . ^ ^ " . ^ ' " ' " ^ " ^ ' " b " «'Norm , 5 . November
857, 3. 26 .03^2 .72 , dem I«»a Wiltschek, Han^

delsma»» ... W.en. ^eopoldstadt Nr . 2 4 , auf d.e
E.sindung einer siiissigen Kleiber- m.d Wäsche.-Reini-
au»stZmc>sse.e.u ausichliesiendeZ Privilegium fur die Dauer
eines Jahres ertheilt.

Die Pr.vileqiumöbeschreibung, deren Geheimhal-!
tw'f, <i»qe!„cht wurde, d.fmdel s,ch ,,„ k-, k. P r i v i l y
g>eu?llchi^e !<> Aufl)ew.chruug. !

DaS Handelsnünisterium hat unterm 12. Noveltlber
M ^ ^ . I ' ^ ' " ^ 5 3 7 dem Gottfr.cd Bernhardt.
Maschl,,e,,sab!-.tm!l^, in Wie,,. Gumpendorf N r 79 ^
m,s c.ne Verbesserung a„ den Nähmaschinen, wornach!
Ä) m.ttelst c.»er ver,chiebba><>!, Vorrichtmiq am Hebel-!

.opse die Nadel g.uau gerichter und m i t t M anac. >
^ , 'd " " ' ' ? " ^ h l p / i . m e n das Ausläufer, derselbe.. .
. ^ . 7 ^ ' ^ " " « M e i n e r "'.schiehlvnen Schraube
u>>d Vch,aube..,nutter an dem Hebel die „ochweud.ge
Rlchtung der Schllb- oder Gelenkstaug- gegeben ,ve.^
oen tonue; ^) der Sloffhälter oder Arm als em ?iu.
zelues Stück von der Maschine losgeschraubt werden
°'."'t> °d"e ei» anderes Stück derselben entfcrnen zu
" ' ' " ' ' n) mittelst einer eigenthümlichen Konstruktion

°eo Corpus u»d anderer Theile der Maschine das V i -
s „ " °eS Hebels beseitigt und eii, Ncherer Ganc, dc>-
' " " ' " ' " " , M,d o) mittelst Verlängerung der Er ,
werd." ' " ^^^ einseitige Abnütze., der Feder verhütet
^ n I ^ ^ bu.ch Einschiebung eine,s mit dem
d e le t ^ ' ^ ^ b ' « " ' StahlPlättch.ns in die Platte,
werd "7 ' " ' " ' " luugewechsclt nud abgeschrandl
^, Ml i „ f , ein auzjch .̂szeuceö Prip.leqium für die
Dauer e.nes I<,h„z , . ^ ^ ^

-^le Püoile^illmsbeschreidung, deren Geheimhal-!
tung nicht angesucht wurde, befindet sich im k. t. P.i.-
vueg.en .-Archive ^ i Jedermanns. Einsicht in Aufbe--
wahrulig. !

Das Handelsministerium hat unterm 20. Noccmbe^
! 8 5 7 , Z . 23759^2623. das dem Eduard Zulzerallf!
eine E>fil.du,ig und beziehungsweise Verbess.-.una, ci. 't l^
3tähmasch,ne mn 29. Oktober 1856 ertheilte aussckl'e-!
siende Privilegium auf die Dauer des zweiten Jahres
verlängert.

Das hat unterm 2 l,. Nonem^
ber , 8 5 7 , Z 23761^2625, das dem Jean Paul Fi>
scher auf ei„e Verbesserung in den, Baue und der
Emiichumss eiaener Wohnhäuser mit besonders kanstruir-
ken Dachstühle» und Sturzbögen unterm 13. Novem-
ber »85 5 ei heilte ausschließende Privilegiun: auf die
Dauer des dritten Jahres verlängert.

DaS Handelsministerium hat untenu 2 l . November
>857, Z. 23768^2632, das dem Friedrich Paget und
Johann Baptist Hammcrschmidc auf eine Erfindung
und Verbesserung in der Konstruktion der sogenannten
englischen Net.raden unterm 29, Oktober l 853 ertheilte
ausschließende Privilegium auf die Dauer des fünften
Jahres verlängert

Z. 32. » (3) Nr .^2N5. Pr.
Zu veschen ist dic provisoriche Einnehmers-,

zugleich Hafen- und Scesanitätsagentenstelle
del dem k. k. Zoll-, zugleich Haftn- und Scc-
Sanltätsamtt' in Castelmuschio in der X Dia-

tenkl̂ »jsc, mit dem Gehaitc jährlicher 4W st.
nebst freier Wohnung oder dem systcmmäßigcn
Quartiergelde und mit der Verbindlichkeit znm
Erlag einer Kaution im Gchaltsbetragc.

Bewerber «im diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachwcisung
der allgemeinen Erfordernisse,/yer^ bisherigen
Dienstleistung, der zurückgelegten, Studien und
bestandenen Prüfungen, inöbesondere auö dem
neuen Zollverfahren und der Warenkunde, dann
auö den See - Banitätsvorschriften, ferner der
Sprachkenntnisse, insbesondere der vollkommenen
Kenntniß dcr italienischen Sprache, der Kau.
tionöfähigkeit und unter Angabe, ob- und in
welchem Grade sie mit Finanzbeamten im Ge-
biete der Finanz-Landcs-Direktion in Graz ver-
wandt oder verschwägert sind, im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde bis »<!, Februar l. I . bei
der k. k. Finanz-Bezirks-Direktion in Capo-
distria einzubringen.

K. k. Finanz-Bandes-Direktion Graz am
7. Jänner 1858.

Z. 37. <. (5) Nr. 2«6N .
K ll n d n» a ch u n g.

Vom l . F e b r u a r d. I . angefangen wird
mit Genehmigung des hohen Handelsministe-
riums auf der südlichen Staatseisenbahn eine
neue Fahrordnung ins Leben treten, welche fol-
'gcnde wesentliche Aenderungen in dem Verkehre
der Züge enthalten w i rd :

^ . I n der Richtung vo» Wlen nach Trieft:
Der Eilzug Nr. I I , dessen Abgang von Wicn
um « Uhr M Min. früh unverändert bleibt,
wird um I I Uhr Nachts in Trieft eintreffen.

D i r Postzug Nr. 4 , welcher von Wien um
6 Uhr 4U Min früh abgeht, wird des andern
Morgens früh 7 Uhr w Min. in Trieft l in-

, treffen, und erhält dieser Zug fortan in der
StationGumpoldskirchen eine Minute Aufenthalt.

Der, wic bisher um 8 Uhr 40 Min. Abends
von Wien abgehende Postzug Nr. « wird am
nächsten Tage um 8 Uhr 5 Mi l l . Abends in
Trieft eintreffen, und nunmehr auch in der
Station Hctzcndorf anhalten.

Die nach der gegenwärtig bestehenden Fahr-
ordnung um X» Uhr Vormittags von Wien
bis Neustadt und um ,z Uhr 3l» Min. Vor.
mittags von Wien bis Baden verkehrenden
Personenzügc Nr. 2U und 22 werden aufge-
lassen und in e inen Z u g v e r e i n i g t , wel-
cher um l l Uhr Vormittags mit Berührung
aller Zwischenstationen von Wien bis Neustadt
verkehren wird.

Um 7 Uhr Abends wird von Wien täglich
ein Personenzug nach allen Stationen blö Baden
verkehren.

^ l l . I n der Richtung von Trieft nach Wien -
,Der Eilzug Nr. l wird von Trieft um l l
Uhr »5, Min. Nachts abgehen und am andern
Tage Nachmittags 4 Uhr 37 Min. in Wien
eintreffen.

Der Postzug Nr. I wird um 5 Uhr 30
Min. früh von Tnest abgehen und des andern
Morgens 5» Uhr 35, Min. in Wien eintreffen.
Bei diesem Zuge e n t f ä l l t dcr bisherige Auf-
enthalt in der Station Brunn

Dcr Postzug Nr. 5 wird 'um 5 Uhr 45
Min. Abends von Trieft abgehen, und des an-
dern Tags um 5 Uhr 49 Min. Abends in
Wien eintreffen. Dieser Zug erhält in den
Stationen:

Gumpoldskirchen, Brunn, Atzgersdorf und
Hchendorf e,nen Aufenthalt von je einer Minute.

Der gegenwärtig um 10 Uhr 5 Min. Vormit-
tags von Neustadt nach Wien verkehrende Per-
sonenzug Nr. 2 , wird t h c i l w e i s e , d. i.
von Neustadt bis Baden a u f g e l a s s e n und
nur von Baden um w uhr 57 Min. Vorm.
bis Wien verkehren

Dagegen wird der gegenwärtig um 2 Uhr^
! 22. Min. Nachm. von Baden nach Wien ver-.,
kehrende Zug Nr. 23 künftig von Wieners
Neustadt aus um ' / ,2 Uhr Nachmittags wH
Berührung aller Zwischcnstationen nach., W^e,tt/
abgehen . , , j t ^ h!s> ^ ^

Die Abfahrt des gegenwärtig u m " / , i i Uhr
Abends von Neustadt nach allen Stat ionen
bis Wien verkehrenden Personenzuges Nr . 25.
wird in der Folge um e i n e S t u n d e s p a t e r ,
d. i, um 6 Uhr ! 8 M i n . Abends erfolgen,
und wird demnach dieser Zug um 8 Uhr
l 7 M i n . Abends in Wien eintreffen.

Die Züge auf der M ö 0 l i n g - L a x e n,'.
b u r g e r Z w e i g b a h n erleiden keine wesent-"
liche Abandcrung und wird nur der letzte Abends
zug von Laxenburg nach Wien an den Zug
Nr. 25 der Hauptbahn anschließend um c i n c
S t u n d e s p ä t e r , d. i. von tt Uyr 20 M i n . ^
auf 7 Uhr 20 M i n . Abends verlegt. ,)5.

Auf dcr Neustadt-Oedenburgcr Zweigbahn^
werden die Züge , und zwar:

Um 5 Uhr 45 M i n . f r ü h , und 2 Uhr
l 5 M i n . Nachmittags von Oedenburg nach
Neustadt, dann um 9 Uhr 15 M i n . f rüh,
und 7 Uhr 10 M i n . Abends von Neustadt
nach Oedenburg verkehren.

Die Fahrzeiten sowohl dieser als a l le rübr i -
gen hier nicht erwähnten Züge sind aus dem
neu aufgelegten Fahrplane zu entnehmeu, wel-
cher in allen Stat ionen der südlichen S taa ts -
bahn aff igirt ist, und sowohl in Plakatsform
als auch in kleinem Formate bei den Bahn-
hofskassen käuflich bezogen werden kann. ,.'.

V o n der k. k. Bet r iebs: Diret ion der süt><'
lichen Staatsbahn.

Wien am 20. Jänner 1858.

Z^33. ^ (2) ' " N l " Vftg".
V e r l a u t b a r u n g

Vom l5 . Jänner »858 wird daö Postritt-
qeld für ein Pferd und «ine einfache Post in den
nachbenamiten Kronländcrn und Beziik^ü im Ein-
oeruchmtn mit dem k. k. Finanzministerium wie
folat festgesetzt:
in Nl̂ derösterreich mit . . I sl. ltt kr.
>, Obelösterrelch mit . . . l » tl '
» Sal;l?urq mit . . . I » l 2 »
„ Sleiermark mit . . . l » 18 ,>
» Karnten mit . . . . i » 24 »
,) Böhmen mit . . . I » »4 »
» Mähren und Schlesien mit . l » 12 »
>> Tirol und Vorarlberg mit . l » 24 »

im Küstenland? mit . . . 1 I.z
in Krain mit . . . . l " , « "
im PcsttM Bezirke mit . . I » 4 »
» Preßlnilgcr B-zirke mit . « l » 8 »
» Oedenburger Bezirk? mit . l » l 0 >,
» Kaschauer Bezirke mit . . l » 2 »
» Grosiwaroeiner Bezirke mit . 1 ,> 2 „
» Molttan'Distiikte und im Zengqcr

M, (s. Bezirke . . . I >, 20 »
» Otlo6al»er und im Liccaner Rc-

gimentsb^irke mit . . 1 ,, 12 „ ; ,
„ Oyulim'r Regiml'lttsbczirke mit Z „ 24 ,>
,̂ übligen kroatisch-slavonischen

Postbezirke mit . . z A "
in dcr serbischen Woiwodschaft und

im Tcmeser Banale mit . ! » U
in Siebenbürgen mit . . . z 4 '

im Krakauer Regicrungsdezirke mit I ^ 2 "
» «embcrgerRegierungösezivke mit — „ 58 »
„ CzernowitzerRegierungsbezirkem. — » 5l» »

Die Gebühr für einen abdeckten Stations-
wagen wild auf die Hälfte und für cincn miqe«
oeckten Wag.,, auf den vierten Theil des fiir cin
Pfcld und <ine einfache Post entfallenden Rittgel-
dc6 festgesetzt. DaS Postillons < Trmkgsld und
das Schmiergeld bleibt unverändert.,

K k. P^stdirektion trieft am l5. Iän. 1858.
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I - l25. ( l ) Nr. 7498.
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der Ve r I assc n sch a f ls^
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Bezirlsamt? Planina, als Gericht,
weiden Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Verlasscnfchaft dcs am 26. Dezember ,857 ohne
Testament verstorbenen ^'otalraplans Hcrrn Anton
Oerzhar von Grahovo, eine Forderung zu stellen ha-
ben, ausgclordert. bei diesen, Gerichte zm Anmeldung
und Darlhuung derselben den 3. F e b r u a r I. I ,
Vormittags 9 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihr
Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigens denselben
an die Verlasscnschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft würdc, kein
wcitercr Anspruch zustande, als insofern ihnen ein
Pfandrecht gebührt. .

K. k. Bczirrsamt Planina, als Gericht, am
, !.>l,6. Jänner ,858, , > , ' ' ^ 1 U ^ ^

Z. 12«. ( ! ) Nr.'5000.
E d i k I.

Vom t. k, Bezirlsamte Rrifniz, als Gericht, wird
bekannt gemacht:

Es sei über Einschreiten deä Johann Slupiza
von Soderschih, wegen des ihm angeblich in Verlust
gerathenen, vom k, k. Stcueramte Reifniz ausgcstelltcn >
National. Anlehens .Zertifiikats Nr. 350, worauf die
Kaution und erstr Ratenzahlung zusan,. mit 6 fl ab-
quitlirtwar, die Ausfertigung dieses Amorlisalionsedikts
bewilliget worbüi; dader alle», welchen daran .qelc-
gen sei,» mag, -rinnert wird, daß dieses ZerUsirat,
wenn indessen Niemand eincn Anspruch bei diesem Ge-
richt hicral'f angemeldet hat, nach Ablauf von Einem
Jahr, sechs Wochen und drei Tagen für ganzlich amor.
tifirt erklärt werden würde.

K. k, Bezirksamt Neifniz, als Gericht, am 20.
Dezember

Z. l28. (?) Nr. ,442.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamtc Seisenberg, als Ge
richt, wird bekannt gemacht- daß die in der Executions'!
sache dcS Herrn Gustav Hcimann, Handelsmannes!
in Laibach, wider Mathias Muchitsch vnl^o Ivanz!
von Schaufel, wegen schuldigen 4»5 fl. 43 kr. t: «, c..
mit Edikt vom 2. April d. I . , Z. t»94 , zur Ver-
äußerung der dem Letztem gehörigen, im Grundbucke
d,r Pfaügült Obergllrk :>uli Uib, Nr, 59 gerichtlich
auf l882 st geschälten ^ H u b e sammt Wohn ^ und!
Wirtl)sckaflsg?bäuden und der dcmsclben gehörigen'
Fährnisse, bestehend in zwei Schweinen, 60 Zt, Heu,!
Hauscinri'chlung undWirthscha'tsvjeräthen, im Gericht-
lichen Schätzun^swerthe pr. 99 st. 36 kr., aufden^
20 d. M . , '/0. August und 2». September d. I . z
bestimmten FeilbielungSlagsatzungen auf Anlangen z
d«s ErekulionsführerS auf

den 4. Februar,^
den 4. März i 1858,

und den 4. April ^
ledesmal Vormittags 9 Uhr >'n loco der Realität
unv der Fahrnisse mit dem vorigen Anhange übcrtra»
gen seien.

K. r. Bezirksamt Seisenberg als Gericht, am
»3, Jul i »857, ^ ^

Z. 129. ( l ) Nr. 243,.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Tschernembl, alZ
Hericht, wird dem Ioief Bauer, von Obenaoenze
N l . 9 , hiermit erinnert: !

Es habe Luzia Gersctitsch von Obcrradenze,
wider denselben die Klage auf Zahlung schuldiger
120 sl-, 5ul» pl-l»?». 2. Scptcmder l. I . , Z, 2437,
hieramtö eingebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tcigsahung auf den 7. April 1858
früh 9 Uhr mit dem Anhangt des § l8 des sum»
manschen Verfahrens angeordnet, und dem Geklag
ten wegen seines unbekannten Aufenthaltes Josef
Raddt von Oberradcnze als Ourntol- nd ucliu,, auf
leine Geiahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zn dem E>'dc verstand,
gel, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erschci.
nen, oder sich eincn andern Sachwalter zu besttlw,
Uüd anher namhaft zu machen habe, widrigens dicse
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
2.

Z. .30. ( , ) ^ " ^ " ^ Nr. 35l2.
E d i t t.

Von dem k. k. Bezirksamte Tschcrnembl, als
Gericht, wird dem Pavizh MihaUizh von Nadenze
hiermit erinnert-

Es habe 'Peter Nadozhai von Karlstadt, wider
denselben die Klage auf Zahlung schuldiger 249 st.
24 kr,. 8„l, l)l'N«8. 18 Dezember I. I . . Z. 35! 2.
Hieramts eingebracht, worüber zur ordentlichen Ver-
Handlung die Tagsatzung auf den 7. April ,858
früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 a. G. O,
angeordnet, und dem Geklagte:, wegen semes unde
kannten Aufenthaltes Marko Kobbe von Unterra^
denze, als c!,ir:»Ni:' nd nolum aus seine Gefahr und
Kosten bestellt wutde.

Dessen wirb derselbe zu dem Ende verstän-
diget, daß er allenfalls zn rechter Zcit selbst zu er-
scheinen, oder sich eincn andern Sachwalter zu be.
stellen lind anhcr namhaft zumachen habe, widri
gcns diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht.
am 28. Dezember l857.

Z. 131. (?) Nr. 358l.
E d i k t .

Von 0lm k. k. Bezirksamte Tschcrncmbl, als
Gericht, wird dem Georg Mattovitsch von Tanz-
berg hiermit erinnert :

Es habe Karolina Icschcnag von Laibach, wi'
der denselben die Klage auf Zahlung schuldiger
1)5 ft. <:. «. <-., «nli jirue«. 2(j. Dezember I. I . ,
Z. sä81 , hicramts eingebracht, worüber zur sum--

! marischen Verhandlung die Tagsatzung auf den 7.
April »858 früh 9 Uhr mit dem Anhange des §
18 des summarischen Verfahrens angeordnet, und
dcm Geklagten wegen seines unbekannten Aufcnt'
Haltes, Peter Piskur von Tanzdcra. als l'urulol- all
uollun aus >>ine Glfahr uil0 Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende vnstän-
diget, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
schtinen, oder sich einen anderen Sachwalter zu be-
stellen ui'd anhcr namhaft zu n'.achen habe, widri-
gens diese Rechtssache mit dc>.n aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschcrnemdl, als Gericht,
am 2tt. Dezember 1857.

Z. 132. ( l ) Nr. 3589.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamle Tfchernembl ^ als
Gericht, wiid hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Philipp Kauf-
mann in Agrain, durch Johann Koldesen von Tlcher.
nemdl, gegcn Muhias Stert von Vornschloß, wegin
aus dem Urlhcilc ddo. 18. Dezemblr 185«, Z .342».
schuldigen 123 fi. lO kr. E M . c. «, o.. in die cre-
kutivc öffeülliche Versteigerung dcr, dem Letzlern gc<
hörigen, im Grundduchc Pölland «u!) 3iektif. Nr.
»55 , '4'ftm. l l , Fol. 62, 'i'om. XX lV . , Fol. ^
146, 186, 'l 'ulll. XXV l l . , Fol. «30, >92, im ge.
richilich eihl''^!Ml Schä^ungswerthe vou 250 fi.
E M . , gewillil!et und zl.r Vornahme 0erftlb«n dic,
drei Feübietung^tclgsahnngen auf den 25. Februar,
auf den 22. März und auf den 22. April l. I . , je-
dcömal Vormittags um 9 Uhr in der Amtska,iz-
lci mit dem Anhaoge bestimmt worden, d«ß die
feilzubietende Realität nur d " dcr letzten Feilbie
tnng auch unter dem Schätzungswklllie an den
Meistbietenden hintangcgebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex.
lrakt und die Lizitalionsbedingnissc können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen wlrden.

. K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Oericht, am
> ^ ^ 28. Dezember l857.

Z. !33. ^1) Nr. 3590.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Tscherncmbl, als Gc-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen deß Johann No-
sclntfch von Toplitze, durch Johann Kolvescn von
Tschernembl, gegen Josef Stalzcr von Winkel, zu
Handen des Kurators Jakob Krater, wegen ans
dem Uithclle vom 3!. März l. I . , Z. 862. schul,
digen 160 st. E M . e. ». c , in die eretulive öffent
liche Versteigerung der, dem Lltztern gehörigen, im
Grundbuchc Smuk «ul» 't'om. IU. , Fol. 202, 204.
209, und Gottschee «nk 'l'om. 34. Ful. ^14, im
gerichtlich erhobenen Schatzungswerthe vrn 860 st
E M . , gewilliglt und zur Vornahme derselben die
drei Feill'ictungstagsapnngen auf dcn 25. Februar,
auf den 22. März und auf den 22. Apr i l , jedes-
mal Vormittags um 9 Uhr in der Amlskanzlei mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzudie
tcnde Realität nur bci der letzten Fcilbittung auch
unter dem Schätznngswertdc an dcn Meistbietenden
hmtangegebcn werde.

Das SchätzungsprotocoU, dcr Grundbuchser'
trait und die Lizitalionsbedingnisse konn.'N bci di,ê
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden NN''
gesehen werden. , . , .

K, t. Bezirksamt Tscherncmbl, als Gericht, am
28. Dezember »857^

Z. 134. (1) Nr. 359?.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Tschernembl, als
Gericht, wird dem Michael Verderber von Tschöple
hiermit eunnert:

Es habe Herman Kranz von Lienz iu T,rol.
wider denselben dic Klage auf Zahlung schuldiger 47 st.
ll) kr. «,il, pl-»«!,. 28. Dezember l. I . , Z-. 3591,
hicramts eingebracht, worüber zur sumniarischen
Verhandlung die Tagsatzung aui den 7, April I K58
früh ^ Uhr mit dcm Anhange des §, 18 des sum-
marischen Verfahrens angeordnet, und dem Geklag-
ten wegen seines unbekannten Aufenthaltes Johann

Panprctitsch von Tschöple als ('ni-zUol-»<? n^tum " ^ »
seine Gefahr und Kosten bestellt wurde. . H

Dessen wird derselbe zu dem Ende vcrstän^-
get, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu ">
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu bt'
stellen und anher namhaft zu machen habe, widn<
gens dicse Rechtssache mit dem aufgcstclltm KuratoM
verhandelt werden wird. . »

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl, a!^ '"eiicht,^
am>.«G»"iOezember »857. ' ' -

Z. 135. ( I ) Nr, 3592,«

Von dem k. k. Bczufs.imte Tschesnembl, alsW
Gericht, wird ocm Johann Schutse won ObcrdergW
hiermit «rinnert: i.<!,^!'^ 'W

Eä habe Hermann Kranz von L«nz in T i r o lM
wider denselben die Klage auf Zahlung schuldiger 35 f l M
Ncichsvoährunq, «nl) j»,-li<^. 28. Dezember l. I . , Z »
2392, Hieramts eingebracht, worüber zur summari'W
schen Verhandlung die Taqfatzuna, auf den 7. i l p r iM
»858 früh 9 Uhr mit dcm Anhange des §. l W
dcs flimmarischcn Verfahrens angeordnet, und
Geklagten wegen seines unbekannten AufenthalteM
Johann Panprelitsch von Tschöple als OnrallN' »ä
uclnin aus seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

! Dessen wird derselbe zu dem E>,de vcrställ'
>'dic>ct, daß er allenfalls zu rechter Zeit seldst zu er<
scheinen, od»?r sich einen andern Sachwalter zu destel-

! lei, und anher namhaft zu machen habe, widrigcns
! dicsc Rechlss.'chc mit dem aufgestellten Kurator ucr<
handelt werden wird. / - < " >

K. k. Bezirksamt Tschernembl, cls Gericht, aw
28. Dezember 1857.

Z. 136. ( I ) Nr. 3593.
E d i k t .

Von d<m k. k. Bezirlsamtc Tschernembl. alS
Gericht, wird dcm Georg Gerdeschitsch von Wimol,
hiermit erinnert:

Es habe Hermann Kranz von Licnz in Tirol,
wider denselben die Klage auf Hahlung schuldiger
47 fl. 49 kr. »ul, ln-i^». 28. Dezember l. I . , Z.
3593, hicramts eingcbsacht, worüber zur summarl'
schen Verhandlung die Tagsatzung auf den 7. April
1858 früh 9 Uhr mit dem Anhange des tz. 18 dls
summarischen Verfahrens angeordnet, und dcm Gc»
klagten wegen seines unbekannten Aufenthaltes Io<
hann Panprelilsch von Tschöple als l>„lulni- a<l
9<_-tul» auf seine Gefahr und Kost,n bestellt wurde.

^ Dlsscn wild dclselbe zu dcm Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu ^scheinen,
oder sich einen andern Sachwalter z»l dest.llcn u»o
anhcr namhaft zu machen habe, widrigens diese
:1»echtŝ ache mit dem aufgestellten Kucator verhandllt
werden wird.

K. l . Bezirksamt Tschernembl, als Gcrickt, am
28. Dezember »857.

Z. ,37. ( 7 ) " Nr. 3594.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Tsckerncmbl, als
Gericht, wird dem Peter Roßniann von Eaderz,
hiermit erinnert:

Es habe Georg Witline von Sleierdorf, wider
denselben die Klage auf Zahlung schuldiger 26 st.
!0 kr. e. «. o , »"l^ I>r»«8. 28. Dezember l. I . ,
Z. 3594, !)ieramts einqet'racht, worüber zur summa-
riscbcn V,rhanvlunq die Tagsatzung anf dcn 7, April
»858 früh 9 Uhr mit dem Anhange dcs §. 18 des
summarischen ^lsahrens angeordnet, und dcm Ge-
klagten wegen seines unbekannten Aufenthaltes Io»
Hani, Pa"P"'tirsctt von Tfchöple als t^lriUor ncl uc-
l,ln» anf seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Hcsscu wird derselbe zu dem Ende verstän-
diget, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
schei»c", oder sich einen andern Sachwalter zu be»
stellen und anhrr uar.nhast zu machen habe, widri.
gens diese Rechtssache mit dem ausgestellten Kura.
,o>r verhandelt werden .würde.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht,
am 28. Dezembt".' »857.

Z. »42. ( l ) Nr. ,15.
E V i k t.

'̂  Die mit Edikt vom !2. November l9il7, ^ rh
^lr . 45^2, auf den l l . Jänner, l5. Februar, Un5
15, Mär^ bestimmten Tagscihrtcn zur ereluti'en ^feil-
bietung der Andreas Bcnzin'schen Realität in Traunik,
weiden auf »5. Februar, 15. März und 17. April
»858 übertragen.

K. t. Bezirksamt Reisniz, als Gericht, am 16.
Jänner 1858. . ,

Z. »48. ( l ) Nr. 70.
E d i k t .

Die in der Erekutionssache der Laibacher Spar--
kassc gegen Kasper Ierman» voil Hometz für Vukas
Scheschck und Franz Laurizh üdcxrcichten Nealfeil,
oietlings - Rubriken wird wegen unbekannten Aufent.
Haltes der Lctztcrn dem Herrn Josef Dralka «»inilil',
als Zugestellten Kurator, zugestellt.

K. k. Bezirksamt Ste in, als Gericht, an, 9.
Jänner »858.


